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Theoretische Informatik III

6. Übung

1. Aufgabe

Zeigen Sie für allea ∈ C, a 6= 1:

n∑
j=0

aj =
an+1 − 1

a− 1

2. Aufgabe

Demonstrieren Sie das „Summations-Lemma“ fürn = 3.

3. Aufgabe

Betrachten Sie den RestklassenringZm mit m = 2tn/2 + 1 undt, n > 0 sowiet, n ∈ N.
Es sein = 2l mit l ∈ N undl ≥ 1.

a) Bestimmen Sie eine primitiven-te Einheitswurzelωn.

b) Beweisen Sie für allea ∈ N

n−1∑
j=0

aj =
l−1∏
j=0

(
1 + a(2j)

)
.

c) Zeigen Sie für allek mit 1 ≤ k < n:

n−1∑
j=0

(
ωk

n

)j ≡ 0 (modm) .

d) Warum funktionieren in diesem Restklassenring die DFT und die inverse DFT?
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